
Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Beſtellung 2,75 durch
die Poſt 8 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Hans Paulus in Halle

Fernſprechverbindung mit Verlin Lelpzig Magdeburg

zxx

Abend Ausgabe

Nennnndzivanzigſter Jahrgang

Saale Zeitung
Nr 114

Deutſches Neich
Der Kaiſer und der Antrag Kanitz

Wie die Königsb Allg Ztg mittheilt ſoll der Kaiſerſelbſt und o in nachdrücklicher Weiſe den ſofor
tigen Rücktritt des Grafen Stolberg gefordert haben
weil dieſer vor der bekannten Reichstagswahl im Lyckner Kreiſe
ſich auf den Antrag Kani verpflichtete Das heißt
alſo mit andern Worten der Kaiſer will keinen Mann an der
Spitze der Provinzialverwaltung dulden der für den Antrag
Kanitz eintritt Wir glauben dieſer Vorgang läßt an Klarheit
und Bündigkeit nichts zu wünſchen übrig Er bedentet nicht
mehr und nicht weniger als eine abermalige entſchiedene Zu
rückweiſung aller Verſuche des Bundes der Landwirthe ſich
an die Rockſchöße des Kaiſers zu hängen und eine Abſage an
alle diejenigen Elemente die in letzterer Zeit die verſchiedent
lichſten Verſuche gemacht haben den Monarchen und die
Staatsregierung als ihren Plänen freundlich geſinnt hinzu
ſtellen Eine Abſage an den Antrag Kanitz liegt wie wir
ſchon hervorhoben auch in der von uns mitgetheilten Aenßerung
des Kaiſers zu Herrn von Manteuffel Das Organ des
Herrn Stöcker das Volk, bemerkt zu dieſer unſerer Mit
theilung

Wir haben bisher den Wortlaut der Aeußerung des Kaiſers
nicht mitgetheilt obwohl er uns bekannt war Nachdem ihn
nun das freiſinnige Blatt in nicht ganz richtiger Form wieder
gegeben hat ſehen wir uns veranlaßt die richtige Faſſung
anzugeben Der Kaiſer hat thatſächlich zu Frhrn von Man
teuffel mit Bezug auf den Antrag Kanitz geſagt Sie können
mir nicht zumuthen daß ich Brotwucher treibe

Wir können dem gegenüber nur wiederholen daß unſere Mit
theilung die ja dem Jnhalte nach durch die Lesart des
Volk lediglich beſtätigt wird aus beſter Quelle ſtammt und

wir haben keinen Aulaß Zweifel an der Richtigkeit unſerer
Lesart aufkommen zu laſſen

Paul Heyſa contra Rintelen
Bekanntlich gehören auch die Werke Paul Heyhſe s zu den

jenigen die in der Umſturzkommiſſion von dem Centrmnsmann
Rintelen auf die ſchwarze Liſte geſtellt worden ſind Nun
war Heyſe aufgefordert worden ſich in der Zukunft über
die Umſturzvorlage zu äußern Der Dichter verzichtete aber
darauf mittels eines Schreibens dem wir folgende Sätze ent
nehmen

Meine perſönliche Sache könnte ich nicht führen ohne eine
gewiſſe Genugthuung zu verrathen bei der Erinnerung an die
Zeit da meine verrufenen Kinder der Welt ans Licht traten
So laut auch damals das Zetergeſchrei gewiſſer Zionswächter
erſcholl ſo erfuhr ich doch ſelbſt von ſeiten gläubiger konfeſſioneller
Theologen die Anerkennung daß ein redlicher auf ſeine Weiſe
frommer Wahrheitſucher dies Buch geſchrieben dem es Gewiſſens
ſache geweſen in Rahmen einer Dichtung nachzuweiſen daß
Ethik und Metaphyſik getrennte Gebiete ſeien daß man ein ſitt
licher Menſch ſein könne auch wenn man das Unglück gehabt
habe über dem verwirrenden Streit der Dogmatiker und über
ſchweren Lebenserfahrungen ſeinen Kinderglauben zu verlieren

Auch will mir ſcheinen als ob in dieſer Lebensfrage unſerer
geiſtigen Kultur der Einzelne mit ſeiner Perſon zurücktreten
müſſe da unter allen denen das Recht des freien Denkens am
Herzen liegt nur eine Stimme darüber iſt daß das bewußte
Geſetz eine Schmach für das deutſche Volk des
neunzehnten Jahrhunderts ſein würde Zum Ueberfluß
habe ich eine Adreſſe an den Reichstag unterſchrieben die von
ſehr ehrenwerthen Männern und notablen Kollegen ausgeht
freilich in einer Faſſung die ich etwas lapidarer und ſtolzer ge
wünſcht hätte Was mir einzig zu ſagen bliebe wäre eine
Schutzrede für Vodenſtedt den bis zu dem litteraturkundigen
Centrums Heißſporn kein Menſch im Verdacht gehabt hat daß
er jemals eine religiöſe Gewiſſensfrage der Menſchheit ein
tieferes n oder ſittliches Problem in ſeiner Dichtung auch
nur geſtreift habe tAuch das aber iſt überflüſſig Die Beſchuldigung Vodenſtedt
habe durch ſeine harmloſen weſt öſtlichen Scherze in der Maske
Mirza Schaffy s dazu beigetragen die Volksſeele zu vergiften,
iſt von allen mit Gelächter aufgenommen worden die unſere
Namen in jener Achterkkärung zuſammen geleſen haben Der
eitere Lyriker ſelbſt wenn er die Anklage noch vernehmen
önnte würde wohl nichts anderes darauf erwidern als die letzte

Zeile aus ſeiner bekannteſten Ghaſele
Wer da lügt muß Prügel haben

Dentſcher Landwirthſchaftsrath,
Im deutſchen Landwirthſchaftsrathe wurde am Donnerstag

die Frage erörtert wie die Aufhebung des Jdentitätsnach
weiſes gewirkt hat und im Zuſammenhang damit die Frageder Beſeitigung der h Krantüuläger
v PuttkamerPlauth ſtellte in ſeinem Referat als Folge der
Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes eine Steigerung der Ge
treideeinfuhr und eine Entlaſtung des deutſchen Marktes feſt
beſonders in den Oſtprovinzen Nach Aufhebung des Jden
titätsnachweiſes erſcheine die fernere Beibehaltung gemiſchter
Tranſitläger mit Ausnahme der in Konkurrenz mit ruſſiſchen
Häfen arbeitenden preußiſchen Oſtſeehäfen nicht mehr erforder
lich dieſelben böten nur einen Anreiz zum Bezuge ausländiſchen
Getreides Er beantragte deshalb den Bundesrath um Be
feitigung der gemiſchten Tranſitläger im Binnenlande zu er
ſuchen Von verſchiedenen Seiten wurde der Antrag befür
wortet Dagegen erklärte Juſtizrath ReichMeylen die Häfen
Danzig Königsberg und Memel würden einen nnendlichen

Schaden erleiden wenn man die gemiſchten Tranſitläger auf
höbe er erſuche bezüglich dieſer drei Hafenſtädte eine Aus
nahme eintreten zu laſſen Der Antrag Reich wurde jedoch
abgelehnt und der Antrag v Puttkamer unter Streichung der
Worte im VBinnenlande angenommen

Sodann referirte SeydelChelchen über die Abänderung
des Branntweinſtenergeſetzes Auf ſeinen Antrag

wurde eine Reſolntion angenommen welche mit Rückſicht auf
die Gefahr des Ueberhaudnehmens der Melagſſebrennereien
verlangt daß die Branntweinſteuernovelle ſo bald wie möglich
ſpäteſtens am 1 Juli in Kraft tritt Die Vorlage wurde als
eine geeignete bezeichnet ſo lange keine Ausſicht beſtebe durch
baldige Einführung des Spiritusmonopols das landwirth
ſchaftiiche Brennereigewerbe ſtabilen Verhältniſſen entgegen
zuführen

Sodann wurde die Zuckerſtenerfrage erörtert Die
Referenten v Arnim Güterberg und Prof MaerckerHalle
beantragten eine Reſolution welche das beſtehende Zuckerſtener
geſetz als Urſache der Ueberproduktion bezeichnet und eine Er
höhung der Ausfuhrvergütung ſowie die Rückkehr zum ge
miſchten Syſtem der Material und Verbrauchsabgabe eine
Kontingentirung unter Berückſichtigung der beſtehenden kleineren
Betriebe verlangt Zugleich wird aber Beſeitigung der
Ausfuhrvergütung durch internationale Verträge
aungeregt Ein beſonderer Antrag Maercker wünſcht Verhückſich
tigung der kleinen Fabriken durch niedrigere Bemeſſung einer
einzuführenden Betriebsabgabe

Die Anträge wurden mit kleinen Modifikationen und mit
dem Zuſatz angenommen daß Zucker und ansländiſche Rüben
keine Exportbonifikation genießen ſollen Schließlich wurde
noch über Maßnahmen zur Bekämpfung der Tuberkuloſe
der Thiere referirt und Tuberkulinimpfung ganzer Rindvieh
beſtände angeregt

Die Neform der Branntweinbeſtenerung
Die Novelle zum Branutweinſteuergeſetz welche

dem Bundesrathe vorliegt enthält nach den Hamb Nachr
drei Artikel Jn dem erſten werden verſchiedene Aenderungen
zu Gunſten der landwirthſchaftlichen Brennereien vorgeſchlagen
namentlich wird eine Ermäßigung der Zuſchläge für Ver
brauchsabgabe für landwirthſchaftliche und MaterialBrennereien
proponirt Jm zweiten Artikel ſoll eine neue Stener die
Brennſteuer eingeführt werden welche von den Brennereien
mit einer Jahresproduktion von mehr als 300 Hektoliter be
ginnend die Betriebe in progeſſiver Weiſe und zwar ſo treffen
ſoll daß die Sitener bei den mittleren Brennereibetrieben mit
dem Satze von 0,50 M für das Hektoliter reinen Alkohols
beginnt und nach Maßgabe der Höhe der in den einzelnen
Breunereien ſtattfindenden Brauntweinerzeugung allmälig bis
zu einem Satze von 6 M für das Hektoliter ſteigt Jn Au
fehung der einzelnen Brennereigattungen ſoll eine Verſchieden
heit der Belaſtung erſt bei einer Produktion von mehr als
400 Hektolitern eintreten Für den ansgeführten Branntwein
ſoll eine Vergütung von 6 M gewährt werden jedoch ſoll
der Bundesrath ermächtigt werden den Vergütungsſatz herab
zuſetzen wenn in einem Zeitraume von drei aufeinander
folgenden Jahren die jährliche Durchſchnittsſumme der ge
zahlten Vergütungen höher geweſen iſt als die durchſchnittliche
Jahreseinnahme der Brenunſteuer Nach dem dritten Artikel
ſoll die Novelle am 1 Okt 1895 mit der Maßgabe in Kraft
treten daß die Vergütung auch hinſichtlich desjenigen Braunt
weins gewährt wird der vor dem 1 Okt 1895 erzeugt iſt
und daß die Reviſion des Geſammtkonkingents und der Einzel
kontingente zum erſten mal im Brennerei Betriebsjahre 18977/98
angenommen wird

Sitzung des Bundesrath es
Der Bundesrath hat in ſeiner Sitzung am Donnerstag dem

Entwurf eines Geſetzes für ElſaßLothringen wegen Erhöhung
der Weinſteuer für Feigen Johannisbrot und Tamagrinden
wein die Zuſtimmung ertheilt Der Geſetzentwurf über die
Fürſorge für die Wittwen und Waiſen der Perſonen des
Soldatenſtandes und der Marine vom Feldwebel abwärts der
Entwurf eines Geſetzes für ElſaßLothringen über die Ab
äuderung des Geſetzes vom 24 Juli 1889 betr Grundeigen ſch
thum Hypothekenweſen und Notariatsgebühren und des Ge
ſetzes vom 22 Juni 1891 betreffend die Errichtung von
Grundbüchern und der Entwurf von Vorſchriften über die
Vermeſſung der Schiffe für die Fahrt durch den Suezkanal
wurden den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen desgleichen ein
Antrag Preußens betr die Befreiung der Aufwärter Auf
wärterinnen und ſonſtigen mit niederen häuslichen Dienſten
beſchäft igten Perſonen von der Jnvaliditäts und Altersver
ſicherung ein Antrag Badens betr die Abänderung des Etats
der Zollverwaltungs und Salzſteuerverwaltungskoſten und
der Reichstagsbeſchluß betr Erhebungen über die Arbeitszeit
n gyrdeiter men 2c Endlich wurde über Eingaben Beſchluß
gefaßt

Aus Württemberg
Die würtembergiſche Regierung macht gute Miene zum

böſen Spiele und ſucht der Oppoſition in der Kammer
dadurch den Wind aus den Segeln zu nehmen daß ſie die
Forderungen des demokratiſchen Programmes möglichſt erfüllt
noch bevor ſie im Landtage ernſtlich geltend gemacht wurden
So verlief am Mittwoch in der Kammer die Fortſetzung der
Adreßdebatte ſehr glatt Bei der Forderung um Wahl
couverts hekanutlich auch eine alte liberale Forderung im
Deutſchen Reichstage erklärte der Miniſter v Piſcheck der
Geſetzentwurf im Sinne der Adreſſe ſei fertiggeſtellt Beifall
Bei der Frage der L egrng eines unbeſchränkten Rechtes
zum Geſetzesvorſchlag erhebt der Finanzmiriſter Bedenken
Der Miniſter des Jnnern v Piſcheck ſagt eine entgegen
kommende Haltung betreffs der felbſtändigen Fortſetzung
der Geſchäftsordnung durch die Kammer zu Bei der
Rechunugskontrolle und dem Rechnungshofe theilt der Finanz
miniſter unter Beiſall mit daß der Geſetzentwurf vor
bereitet ſei Desgleichen erklärt der Juſtizminiſter bezüglichder kirchlichen Verfaſſung sgeſetze daß die Regierung b
ſich in Uebereinſtimmung mit der Adreſſe befinde ſowie daß

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der

i e ereegee und allennnoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zelle 60

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Moniags einmalt

ſonſt zweimal täglich

iſt nicht geſtattet

Halle a d Saale Freitag den 8 März 1895
ein bezüglicher Entwurf vorgelegt werde Alle durchberathenen
Punkte wurden mit großer Majorität angenommen nn
man doch auch anderwärts ſo auf die Stimme des Volkes
hören wollte wie dies jetzt nach den letzten württembergtiſchen
Landtagswahlen in der württembergiſchen Kammer geſchieht

Verſchiedene Mittheilungen
Auf die an eine Anzahl Reichstagsabgeordnele gerichtete

Frage wie ſie über die Ernennung des Fürſten Bismarck
zum Reichsehrenbürger dächten ſind noch weitere Antworten
eingetroffen von denen wir drei hier mittheilen wollen Zunächſtzwei Centtumsleute Graf Hompeſch Eentrum ſchreibt

Der verehrlichen Redaktion erwidere ich ergebenſt daß der
80 Geburtstag des Herrn Fürſten Bismarck mir keine Veran
laſſung giebt die vorgelegten Fragen zu beantworten Dr
Schaedler Centrum erklärt Euer Hochwohlgeboren beehre
ich mich ergebenſt mitzutheilen daß in Rückerinnerung an den
Kulturkampf und die dadurch bethätigte Vergewaltigung der
Katholiken in Deutſchland obige Fragen für mich gegenſtandslos
ſind Dr Heinrich v Sybel ſchreibt u Jch binmit der Ernennung Bismarck s zum Reichs Ehrenbürger nicht
einverſtanden denn es hat keinen rechten Sinn jemanden zum
Ehrenbürger einer Gemeinſchaft zu erklären der längſt ihr wirk
licher Bürger iſt Ferner hat Se Maj der Kaiſer wie ich höre
bereits eine beſondere Ehrung für Bismarck zum 1 April angeordnet Wie den Lelpz N ans Berlin gemeldet witd
ſollen die Mitglieder der nationalen Parteien des Reichstages
beabſichtigen am 7 April dem Fürſten Bismarck in
coorporein Friedrichsruh ihre Glückwünſche darzubringen
Am 1 April wollen ſie in Berlin eine feſtliche Zuſammenkunft
veranſtalten

Der Provinzkalklandtag für die Provinz Pommern
hat in ſeiner Sitzung vom 6 März faſt einſtimmig die Vorlage
angenommen wonach für die ganze S eine Land

l ettsfammer mit dem Sitz in Stettin errichtet
werden ſoll

Die Budgetkommiſſion des Reichstags erledigte am
Donnerstag den Etat des Auswärtigen Amts und begann die
Berathung des Kolonialetats Direktor Kayſer ſagte zu
daß künftig die ſämmtlichen Kolonialtoſten in einem eigenen
Etat zuſammengeſtellt würden

Der Poſtſekretär Sachs von der Oberpoſtdirektion zuBerlin welcher mit Einrichtung der deutſchen Poſt in Süd weſt

Afrika beauftragt iſt hat am Mittwoch abend Berlin verlaſſea
und die Reiſe an ſeinen Beſtimmungsort über Vliſſingen an
getreten

Die Köln Ztig bezeichnet die Meldung der Landeshanupt
mann von Nenguinea Schmiele habe Selbſtmord be
gangen als irrthümlich Schmiele s Geſundheit habe in
letzter Zeit ſehr gelitten weshalb er an Beriberikrankhett ge
ſtorben ſein dürfte Von Gründen die ihn zum Selbſtmord be
wegen konnten ſei in Berlin nichts bekannt

Marinenagachrichten Laut telegraphiſcher Mittheilung an
das Ober Kommando der Marine iſt S M S Buſſard,
Kommandant Korvetten Kapitän Scheder am 7 März in
Wellington angekommen und e am 9 März nach
Sydney in See zu gehen S M S Stein, Kommandant
Kapitän zur See v Wiekersheim iſt am 7 März in Dartmouth
angekommen und wird am 19 März nach Kiel in See gehen

Preußiſcher Landtag
Abgeorduetenhans

37 Sitzung vom 7 März 11 Uhr
Ja grrathpna des Etats des Haudels miniſteriums wird

ortgeſetzt
Beim Kapitel Gewerbliches Unterrichtsweſen wiſſenſchaftliche

und gemeinnützige Zwecke ſpricht
Abg v Schenckendorff nl ſeine Freude darüber aus daß

einzelne ſtädtiſche Fachſchulen in dieſem Etat einen Zuſchuß er
halten Leider bleibe Preußen in Bezug auf das Fortbildungs
ſchulweſen noch immer hinter anderen deutſchen Bundesſtaaken
namentlich hinter Baden erheblich zurück Für die Baugewerks

nlen müſſe viel mehr gethan werden
Geh Rath Lüders erklärt v eine zu dieſem Zweck eln

geſetzte Kommiſſion ſich mit der Frage der Fortbildungsſchulen
eingehend beſchäftige und daß zwei Sachverſtändige Süddentſch
land und Oeſterreich bereiſen um dort die Verhältniſſe des Bau
gewerk und Webeſchulwefſens zu ſtudiren

Abg Ehlers Freiſ Ver tritt für die Handwerks Fort
bildungsſchulen ein Die deutſchen Handwerker thäten in dieſer
Beziehung in Deutſchland leider nicht viel ſie ſähen allzuſehr
auf Staatshilfe Abg Pteß habe geſtern ſo gethan als ob er
im Namen des geſammten Handwerkes ſpreche er habe aber nur
die Anſichten der in Jnnungen organiſirten Handwerker ge
äußert Die Jnnungen hätten jedoch im Fortbildungsweſen nur
wenig geleiſtet und die Lehrlinge der Jnnungsmitglieder ver
ſäumten häufiger die Schule als die Lehrlinge der Nichtinnungs
mitglieder wie dies z B in Danzig konſtattrt ſei

Abg Venmer nl verlangt eine Trennung der Baugewerks
ſchulen in bautechniſche Mittel und niedere Werkmeiſterſchulen
d wünſcht Redner die Beaufſichtigung der re durch

achmänner ſowie Einrichtung von Fachſchulen für das weibliche
Geſchlecht um die unbemittelten Mädchen erwerbsfähig zu
machen

Miniſter Frhr v Verlepſch erklärt daß die Frage der Re
orm der Baugewerksſchulen noch nicht geklärt ſei Die Reviſion
er Schulen ſei allerdings noch keine genügende und erfolge noch

nicht durch eine zu dieſem Zweck eingerichtete Beamtenklaſſe
Hoffentlich werden ſich die Verhältniſſe in Zukunft beſſer geſtalten Auf dem Gebiete des Fachſchulweſens für Mädchen ſeit
allerdings bisher wenig geſchehen aber die Regierung ſuche die
dere Anſtalten möglichſt zu unterſtützen auch wenn ſie
private ſeien

Abg Gothein Fr Vg bittet um größere Berückſichtigungder kaufinänniſchen Fortbildungsſchulen die überaus vwlhig
eien namentlich für die jungen Kaufleute die nur die Elementar
chule beſucht haben Redner wünſcht ein Preisausſchreiben für

ein zweckmäßiges Lehrbuch der Handelsgeographte
Miniſter Frhr v Werle u Die z kann nicht ſo

viel thun wegen geringer ttel einige Schuten erhalten Zu
chüſſe Die Städte ſollten ſich aber mehr betheiligen Um das

Feortbildungsſchulweſen zu heben ſollten die Städte wie es
ihnen nach der Gewerbeordnung zuſteht deren Beſuch für junge



Leute bis zu 18 Jahren obligatoriſch machen Die Anregung
betreffs des Preisausſchreibens werde geprüft werden

Abg Pleß Cir wünſcht eine größere ſtaatliche Unterſtützung
tür die Webeſchule in Mülheim Das Wort des Miniſters am

eſtrigen Tage ein großer Theil des Handwerkerſtandes ſei in
olent werde keinen ſreudigen Widerhall finden Die liberalen

Rezepie würden dem Handwerle nichts nützen Uebrigens ſei
die Theilnadusloſigkeit der Handwerker zu entſchuldigen wenn
man bedenke daß alles Arbeiten und Ringen keinen Vortheil
bringe Selbſthilſe ſei nur da möglich wo noch überhaupt
Mittel vorhanden ſeien die meiſten Handwerker hätten über

upt nichtsvier Frhr v Berlepſch Jch habe nicht geſogt daß ein
großer Theil der Handwerker überhaupt indolent iſt Jch habe
nur geſagt es iſt eine Jndolenz wenn die Handwerker zur 7
langung eines angebotenen Kredits die Handhabe die ihnen das

iebt nicht gebrauchen Wenn aber Verr ſo ſprechen wie es der Vorredner geſtern

habt er hatte im Gefängniß zum Arbeiter Ferdinand Arndt
eſprächsweiſe eine dahin zielende Aeußerung gethan und aufKendts ſcheinbares Zuſtimmen als ob ſelbiger ſchon um die

Sache wiſſe dieſen nöch unter Verſprechen eines Geldgeſchenkes
zu beſtimmen verſucht zu beſchwören Quas habe die Fälſchung
gemacht dann wolle er Köhler dem Quas ſeine Wirthſchaſt
ſchon zu Waſſer machen Hierfür wird Köhler ſich noch wegen
Verleilung zum Meineide zu verantworten haben Die Schuld
frage bezog ſich auf ſchwere Urkundenfälſchung in Verbindung
mit verſüchtem Betrug dazu die Frage betr mildernder Um
ſtände Es erfolgte im Sinne der Ausführungen und Ueber
zeugung des Staalsanwaltes ſeitens der Geſchworenen die Be
ſahung der vollen Schuldfrage unter Nichtbewilligung mildernder
Umſtände Beantragt wurden 3 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre
Ehrverluſt das Urtheil lautetete unter Kennzeichnung der Hand
lungsweiſe des Angeklagten als gefährliches Handwerk auf
2 Jahre Zuchthaus und Nebenſtrafe nach Antrag Der An

eklagte erklärte die Straſe nicht annehmen zu wollen

ebenfalls mit erhob Die Stadtverordneten bewilligten heute
als Koſtenbeitrag für Einleitung der generellen Vorarbeiten für
die Kleinbahnſtrecke Erfurt Kölleda den Betrag von
1000 Mark Jm ganzen erfordern die Vorarbeiten 6000 M

T Der Kaiſer hat aus den für 1894/05 fälligen Zinſen der
anläßlich der fünfzigiährigen DienſteJubelfeier des Kaiſers Wil
helm I gegründeten urſprünglich für unbemittelte Jnhaber des
Eiſernen Kreuzes von 1813/15 nunmehr für ſolche des Mili
tär Ehrenzeichens beſtimmten Stiſtung auf Vorſchlag
des Kriegs Miniſteriums 37 Jnhaber des Militär Ehrenzeichens
mit Ehrengeſchenken von je 60 M bedacht darnnter Hermann

r r m e lerreis Erfurt Kar urtze ödeliſt Kreis nerfurt undWilhelm Brandes Aſchersleben t iuro
Patente Anmeld ungen Vorrichtung zum Entlaſten der

zwiſchen Meſſerſcheibe und Preßteller hergeſtellten Kupelung bei Teigtheil
maſchinen Max Ketterer Leipzig Renditz Ei t an Fadenheſt

tmwaſchinen zur Herſtellung eines Sicherheltsknotens Fried Erntreter des Ha n adird es der Regierung faſt unmöglich mit Als Angeklagter zur zweiten Sache erſchien der 31 jährige Krümichendenen den J Wo r n mehr rege a 2 a wo Dre e e e i in tſhend Vahnerghe de ehegi jetzt dem korporativen Handwerk näher ge ung m ahren z aus vorbeſtraft m wurde zur ſeitung Alex Cherf Erſurt Magdeduigerſtr Schnellgeibverfahren Fricddie Regierung r Laſt gelegt das Verbrechen eines verſuchten Todtſchlages Kornacher Frankfurt a u Die ſel e We e Weiſt als jemals ſeit 1869o Roniſet wirb bewilligt ebenſo debattelos der Reſt des

e folgt die Berathung n Diats der Bauverwaltung
n Einnahmen verlang ten Gehen Fr Vg eine einheitliche Regelung der Waſſer

tarife in der Richtung daß die Abgabe nicht nach dem Lade
ewicht ſondern nach der wirklichen Ladung berechnet werdem der Schiffahrt auf der Oder habe auch die Landwirthſchaft

ein Jntereſſe ſo ſeien im verfloſſenen Jahre 875,000 Er
Zucker 1,040,000 CEtr Düngemittel ſowie 43,500 CEtr Spiritus
verfrachtet vorden Daher wäre es nicht richtig wenn nach

7 Uhr auf
Der ren hat ſich am 31 Dez 1893 abends zwiſchen 6 und

ein Wege zwiſchen Hettſtedt und Groß Oerner er
eignet Freyer ſoll damals verſucht haben den 20jährigen Berg
mann Albert Woidiniak mit einem Revolver zu erſchießen ſtellt
dies aber in Abrede mit der Erklärung er habe beim Zuſammen
treffen mit Woidiniak und deſſen zwei Begleitern anläßlich eines
Wortwechſels und eines ihm verſetzten Stoßes mit ſeinem
Revolver nur einen Stoß ſeitwärts gegen Woidiniat s Bruſt

eführt wobei die ſcharfgeladene Waffe von ſelbſt losgegangen
ei Jn Begleitung ſeines Schwagers ſeiner jungen Schwägerin
und eines anderen jungen Mädchens habe er eine Begegnung

Zahylorett Franz Eiſengarten Halle a Thalamtſtr 9 Vorrich
tung zur Vermeidung von Stößen bei ſelkſtthätigen Waagen mit Trommel
C Kattentidt Hild éheim Kipplanf Gewehr Schloß mit SicherSpannhebel Karl Röhmer Suhl v herungs

8 Leipzig 7 März Proteſtunterſchriften Ver
gnügungsſteuer Verbrühung Die Erklärung gegen
verſchiedene Paragraphen der Umſturzvorlage fand bisher über
500 Unterſchriften durch Gelehrte und Buchhändler Einen
herzhaften Griff in die Taſchen der Beſitzer und Jnhaber größerer
Etabliſſements und die Veranſtalter von Vergnügungen hat der

dem Wunſche einiger r h J vet h f i mit drei nen an ab Bah er kg L beiden den e en d e e un rverſaſſung dahin geändert werde daß Abgaben auch auf offenen jungen ädchen beläſtigt habe arüber ſei ſein Schwager gnugungen c gelhan denn s IAlbert Schulze ärgerlich geworden und habe dem einen Polen Poſten wuchſen von 27,200 auf 76,700 Und dabei
natürlichen Waſſerſtraßen erhoben werden können

Bei Titel der Ausgaben Miniſter bemerkt
Abg Jageckel Freiſ Volksp daß durch die Ueberſchwemmungen

der Warthe den Einwohnern von Poſen ungehenere Verluſte zu
gefügt werden Der Kaiſer ſelbſt habe eine Abhilfe für noth
wendig erklärt Trotzdem ſei für die Endeiſung der Warthe
bisher nichts geſchehen Die Stadt habe gethan was in ihrer

r heyn liege nun liege es am Bautenminiſterium vor
zugehen

Miniſter Thielen Jch hege den dringenden Wunſch daß bald
ein geeignetes Projekt zur Beſeitigung der Uebelſtände auf
eſtellt werde Die bisherigen Projekte genügten nicht Das
etzte von der Stadt Poſen aufgeſtellte Projekt ſei auf ſehr große
Bedenken bei den Sachverſtändigen im Bautenminiſterium ge
ſtoßen Darum ſeien weitere Ermittelungen en worden
und die Sache liege augenblicklich beim Staatsminiſterium

Abg Dr Enneccerns nl wünſcht eine Korrektion der Fülda

einen Hieb mit einem Stocke verſetzt worauf Woidiniak heran
gekommen ſei und ihm Freyer ſogleich einen Stoß vor den
Kopf verſetzt er dagegen erwähnten Stoß mit dem Revolver
ausgeführt habe Wenn er abſichtlich auf Woidiniak geſchoſſen
hätte ſo würde der Schuß aus dem 9 mw Revolver aus nächſter
Nähe abgegeben unzweifelhaft den Getroffenen tödtlich verletzt
oder auf der Stelle getödtet haben Daß er mit ſeinem Revolver
geſtoßen und ſo unbedacht gehandelt habe thue ihm leid er
habe auch dem Woidiniak für die durchſchoſſenen Sachen Ent
ſchädigung leiſten wollen und ſeinen Revolver gleich nach
dem unbeabſichtigten s brtiehen Gebrauche zerſchlagen um
nicht wieder in die Lage zu kommen ſich der Waffe
bei anderen Gelegenheiten zu bedienen Damals habe er den
ſcharfgeladenen Revolver z ſeiner eigenen Sicherheit bei ſich
getragen weil er ſchon einige male abends angefallen worden ſei
Gegen die Angaben des Angeklagten die Abſicht jemand zu

ſah man ſich noch genöthigt gleich bei Jnkrafttreten des neuenRegulativs den größeren 9
zu gewähren Das zweiijährige Töchterchen des Maurerpoliers
Neumann zog eine Kanne voll heißen Kaffees vom Tiſch Das
ausfließende Getränk verbrühte die Kleine leider dermaßen daß
ſie ihren Geiſt aufgab

Etabliſſements
22

dachläſſe der Gebühren

Dresden 7 März Bürgermeiſterwahl Zum
dritten Bürgermeiſter wurde heute von den Stadtverordneten
o Leupold mit 43 von 64 abgegebenen Stimmen ge
wählt

Reichstagsgebäude veranſtaltete
der Hinterbliebenen der mit dem

Vermiſchtes
Konzert für die Opfer der Elbe Das im neuen

zeſtkonzert zum Beſten
ampfer Elbe Verſowie der Weſer zwiſchen Karkshafen und Münden tödten nicht gehabt zu haben ſollen jedoch die Thatumſtände f in den vorſähri 5Geh Rath Lange erwidert daß man erſt abwarten müſſe ſprechen oidiniak iſt wie er angab von der nur aus 2 Schritt e re gen Dowhreſchher hat r

welche Waſſerſtände ſich in Zukunft ergeben werden Die Regu Entfernung auf ihn abgefenerten Revolverkugel auf die Bruſt ge geliefert Es ſind im ganzen 25,293 50 M eingenommen worden
kirung der Weſer ſei durchaus nicht ſo dringend

Darauf vertagte das Haus die weitere Berathung auf Freitag
42 Uhr außerdem Etat der direkten Steuern

Schluß nach 4 Uhr

troffen worden und zwar hatte das Geſchoß einen dicken Ueber
zieher Rock Weſte Vorhemd und wollenes Hemd durchbohrt und
auf der Bruſt einen rothen Fleck erzeugt Nur durch die Dicke

Da die Unkoſten nur 476 M betragen beziffert ſich der Rein
ertrag auf 24,817 50 M
Komitee hat beſchloſſen

Das für das Konzert gebildete
dieſe Summe zu gleichen Theilen dender Kleidung waren ſchlimme Folgen verhütet worden oder auch Sinterh e Ihbe ß n Hinterdi de re t W die W d in r v r Se dere eher Vendhen horche en den Hinter

L chtung gegangene choß Woidiniak und deſſen beide BeGerichtsverhandlungen gleiter bekundeten jene beiden Mädchen ſelbige waren damals Die Bluthirſe Ueber eine in der Mark verſchollene
h Halle 7 März Schwurgericht Urkundenfälſchung im Alter von 14 Jahren nicht durch Anfaſſen beläſtigt ſondern Getreideart ſprach Profeſſor Aſcherſon in Berlin in der

Verſuchte Tödtung Wegen Fälſchung einer öffentlichen ſie nur angeredet zu haben mit den Worten Mädchens wo Geſellſchaft für Heimathkunde der Provinz Brandenburg Er
Urkunde und Gebrauch derſelben in betrügeriſcher Abſicht war wollt ihr hin Darüber hätten ſelbige gelacht und ſeien weiter meinte damit die Bluthirſe die namentlich im 16 Jahr
der Arbeiter und Handelsmann Wilhelm Köhyler hier vor gegangen Freyer und deſſen Schwager aber inzwiſchen heran hundert viel angepflanzt wurde und jetzt eigentlich nur noch in

den öſtlichen Provinzen gebaut wird Jn der Provinz Branden

konnte

das Schwurgericht gekommen Der 44 jährige Anugetklagte iſt
wegen Diebſtahls mit einem Jahre rn dann wegen wiſſent
lich falſcher Anſchuldigung mit 6 Monaten Gefängniß vorbeſtraft
Der jetzt unter Anklage geſtellte Fall betraf einen verfälſchten
Kanfvertrag mit dem der Angeklagte im Jahre 1894 als er von
der verfälſchten Urkunde Gebrauch machte gegen den Fleiſcher
meiſter Wilhelm Rößler in Giebichenſtein einen Betrug zu ver
üben verſucht haben ſollte wobei die Fälſchung entdeckt und der
Betrug vereitelt wurde Fraglichen Vertrag hatte Köhler mit
dem Handelsmann Ernſt Quas in Giebichenſtein abgeſchloſſen
Quas war an Köhler für gelieferte Grünwaaren etwas ſchuldig
und konnte nicht bezahlen weshalb Quas ſeine Möbel zur
Sicherung Köhler s an dieſen verkaufte beiläufig zum Preiſe
von 375 M Es wurde dann noch ein Mieths oder Leihvertrag
zwiſchen beiden abgeſchloſſen wonach Quas im Beſitz ſeiner
Möbel verblieb und dafür jährlich 25 M Miethe zahlen ſollte
bis zur gänzlichen Abtragung der ſchuldigen Forderung Von
fraglichem Kaufvertrage machte Köhler im v J Gebrauch als
der Fleiſchermeiſter Wilhelm Rößler ſeinen Miether Quas wegen
41 33 M Mieths und Wagarenforderung verklagt und Zwangs
vollſtreckung in das Mobiliar des Quas beantragt hatte Köhler
ſtellte auf Grund erwähnten Kaufvertrages Jnterventionsklage
an um Freigabe der von Quas abgekauſten und auf Rößler s
Betreiben gepfändeten Möbel zu erlangen Dabei entdeckte man
auf dem Amtsgericht daß ein auf dem Kaufvertrage geſchriebener
Stempel Kaſſations Vermerk in der Weiſe verfälſcht worden war
daß im Datumsvermerk die Jahreszahl 1894 ſich in 1891
umgeändert darſtellte Dieſe Aenderung ſollte zu dem Zwecke
eſchehen ſein das Eigenthumsrecht Köhler s an erwähnten

öbeln unverdächtig erſcheinen zu laſſen weil Quas die Mieths
forderungsklage Rößler s bereits Ende Mai 1894 erhalten hatte
und fraglicher Verkauf erſt am 1 Juni 1894 abgeſchloſſen war
alſo leicht erkennen laſſen konnte daß der h nur gemacht
worden ſei um die gepfändeten Möbel der Verſtrickung zu ent
ziehen Als die Fälſchung vom Amtsrichter entdeckt und Köhler
als Jnterventionskläger darauf verwieſen wurde mit dem
Bedeuten Miethsſorderungen gingen vor verſtand Köhler ſich
ur Zurücknahme ſeiner Jnterventionsklage kam aber unter
uklage wegen ſchwerer Urkundenfälſchung in Zuſammentreffenmit verſuchtem Betrug Der Angeklagte beſtritt ſeine Hände bei

der Fälſchung im Spiele gehabt zu haben er behauptete auch
von der Fälſchung überhaupt keine Kenntniß gehabt zu haben
Den Vertrag habe er vom Muſiklehrer Arndt 1892 anfertigen
laſſen Quas ſei ihm an 300 M für Waaren ſchuldig geweſen
und dafür habe er deſſen Mobiliar käuflich erworben auch 80 M
noch an Quas herausgezahlt die Möbel aber leihweiſe an Quas
überlaſſen Ein Scheinvertrag wie vermuthet werde ſei
das Schriſtſtück nicht Die Abſtempelung habe er erſt 1893 be
wirken laſſen da er erſt nachträglich in Kenntniß geſetzt worden
daß ſolche Verträge geſtempelt werden müßten Davon wie die
Umänderung des Kaſſationsvermerks 2 Juni 1894 in 1891
n gekommen wollte der Angetlagte keine Ahnung haben

nmal habe er eine Rolle Schriftſtücke darin auch den Kauf
vertrag in einer Reſtauration liegen laſſen und dieſe Rolle erſt
nach 14 Tagen wieder erhalten Als er im Volkswohl gewohnt
habe ſei er darauf verfallen ſeine Papiere zum Fenſter hinaus
uwerfen wem ſie da in die Hände gefallen wiſſe er nichtbin habe er ſie zurückerhalten wer die Aenderung bewirkt

ei ihm unerklärlich er ſelbſt habe nichts an dem Vertrage
geändert früher auch nicht auf das Datum des Kaſſations
vermerks geachtet Zeuge Quas bekundete daß der Vertrag 1894abgeſchloſſen ſei nachdem Zteiſchermeiſter Roßler die Bietge

forderungsklage angeſtellt Um das Datum habe er ſich nicht
ekümmert und ſo wiſſe er auch nichts über den Fehler deſſelben
on der Raſur auf dem Vertrage habe er keine Kenntniß

ehabt er ſelbſt habe die Fälſchung nicht bewirkt den
rtrag habe er gar nicht in die Hände bekommen auch

nicht den gleichzeitig abgeſchloſſenen Leihvertrag Die anderen
Zeugen vermochten über die Fälſchung keine Aufklärung zu geben
ieſer Punkt blieb dunkel und ließ nur die Vermuthung Korlg

daß Köhler ſelbſt Ter Thäter ſei chne daß dies bewieſen werden
Dagegen war aus dem ganzen Sachverhalt zu ent

nehinen daß der Angektagte von der Verfälſchung Kenntniß ge

gekommen Die mit denſelben ſtattgehabten thätlichen Ausein
anderſetzungen wurden von den drei Polen anders dargeſtellt als
von den beiden Mädchen und von Albert Schulze des Ange
klagten Schwager Nach den Angaben der erſten drei Zeugen
waren Schulze und Freyer die Angreiſfer geweſen nach den
Ausſagen der beiden Mädchen ſollte es umgekehrt geweſen ſein
Zeuge Schulze aber verhielt ſich reſervirt und erklärte von
ſeinem Rechte nicht zu ſchwören Gebrauch machen zu wollen
Der Staatsanwalt meinte die Sache liege ſo daß blos vor
ſätzliche Körperverletzung vorliege verübt mit einer Waffe
zur Bewilligung mildernder Umſtände ſei jedoch der Fall nicht
geeignet Der Spruch der Geſchworenen lautete auf Bejahung
der Frage betreffs vorſätzlicher mittels einer Waffe verübter
Körperverletzung unter Zubilligung mildernder Umſtände Be
antragt wurden 6 Monate das Urtheil lautete auf 3 Monate
Gefängniß

Am Sonnabend wird verhandelt 1 wider den Knecht Wilhelm
Schirrmeiſter aus Zwintſchöna wegen vorſätzlicher Brand
ſtiftung 2 wider 7 Angeklagte aus Schkeuditz bezw Giebichen
ſtein wegen Landfriedensbruchs

Berlin 7 März Poſtdieb Poſtſekretär Stättke aus
Spandau der ein Faß mit 10,700 Mark entwendete wurde heute
zu drei Jahren Gefängniß und dreijährigem Ehrverluſt
verurtheilt

xx Weimar 7 März Uebertretung der Sonntags
ruhe Die Strafkammer ſprach geſtern als Berufungs
inſtanz den Windmüller Landmann aus Kottelſtedt von der
Uebertretung der geſetzlichen Sonntagsruhe frei indem ſie den
Ausführungen des Vertheidigers beitrat daß die vom Großh
Bezirksdirektor i J 1883 und 1893 erlaſſenen Normativ Be
ſtimmungen welche das Mahlen am Sonntag während des
Gottesdienſtes ganz und außerhalb deſſelben bedingt Ge
nehmigung des Gemeindevorſtandes erforderlich verbieten mit
dem weimariſchen Sabbathsmandate und älteren Geſetzen in
Widerſpruch ſtehen Landmann war zu einer polizeilichen Geld
ſtrafe von 10 M verurtheilt geweſen die ſeitens des Schöffen
gerichtes Beſtätigung gefunden hatte

Provinzinl Nachrichten
F Neuhaldensleben 7 März Entſcheid un g Die hieſ

Lehrer ſind auf ihre Beſchwerde über die Heranziehung zur
Schulgeldzahlung für ihre die hieſ Bürgerſchulen beſuchenden
Kinder vom Oberpräſidenten der Provinz im Auftrage des
Kultusminiſters abſchlägig beſchieden worden weil hierorts eine
obſervanzmäßige Befreiung nicht beſtanden hat die ſtädtiſchen
Behörden alſo berechtigt waren das durch freiwillige Zuwendung
gewährte Privilegium jederzeit wieder zurückzuziehen Die Be
freiung der Lehrerkinder von der Schulgeldzahlung beſtand
beſchlußmäßig ſeit dem Jahre 1869

Loburg Kr Jerichow 7 März Brandunglück
Auf dem Rittergute Wüſten Jerichow gerieth ein Schafſtall in
Brand Ueber 160 Schafe fanden in den Flammen den Tod
P Staßfurt 7 März Deutſcher Schulverein Der
ſächſiſch anhaltiſche Verband des allgemeinen deutſchen
Schulvereins zur Erhaltung des Deutſchthums im Auslande
wird auf Einladung der hieſigen Ortsgruppe ſeine ordentliche
Hauptverſammlung am kommenden Sonntag von nachmittags
3 Uhr ab hier abhalten Den Gäſten ſoll eine Schachtfahrt
mit Konzert und Frühſtück in der Grube geboten werden Das

e Mittagsmahl iſt auf 2 Uhr nachmittags im Kremm
ug ſchen Lokale angeſetzt

Erfurt 7 März Vertrauensvotum Vorarbelten Nun haben auch unſere Stadtverordneten zu
der Muſterlager Angelegenheit Stellung genommen
indem ſie heute dem Magiſtrat für deſſen Verhalten in der
Frage ein einſtimmiges Vertrauensvotum ertheilten Stürmiſche
Heiterkeit erregte es als der Skadtverordnete Gartenbauingenieur
Möller derſelbe welcher den Standpunkt des Magiſtrats in der
Angelegenheit des Weuſterlagers ſeither auf das Heſtigſte an
gegriffen hatte ſich bei der Votirung des Vertrauensvotnms

898J

Hafen von Helſingör einbugſirt

burg hat ſie der Redner nur noch in einem Garten in Zehlen
dorf bei Treuenbrietzen gefunden Zuweilen findet man ſie jetzt
noch in einzelnen ſtehenden Gehöften der görlitzer i Die
Bluthirſe deren Körner wohlſchmeckender ſind als Reis wurde
vielfach auch Manna genannt

Mutter und Tochter verſchionnden Dem berliner Polizei
präſidium ging am 2 d M die Mittheilung von dem Ver
ſchwinden der Frau des Förſters Döring
17jährigen Tochter zu
Schwedt a O belegenen Behauſung zu
zu Beſuch gekommen ſind
Damen nach Köpenick fahren um eine Freundin der Frau D
zu beſuchen
ſchwunden

und deren
welche Ende Februar aus ihrer beiVerwandten nach Berlin

Am 1 März wollten die beiden

Seitdem ſind Mutter und Tochter ſpurlos ver

Der Neffe des Dr Peters Ein angeblicher Afrika
reiſender eand phil Hans Peters der in Elberfeld und
an anderen Orten einen Vortrag über ſeine Erlebniſſe in
Afrika gehalten hat iſt auf Anſuchen der barmer Polizei
behörde in Haft genommen worden Er hat Lehrer höherer
Schulen als angeblicher Kollege um Geld beſchwindelt auch
ſich fälſchlich als den Neffen des bekannten Afrikaforſchers
Dr Peters ſowie als einen Begleiter des Majors v Wiſſ
mann ausgegeben Afrika hat er nie geſehen Seinen
Papieren gemäß iſt er in Wirklichkeit Schauſpieler und gehört
einer düſſeldorfer Truppe an

Schiffe im Eiſe Aus Kopenhagen meldet der Draht vom
7 Der roſtocker Dampfer Alice, welcher drei Wochen
im Eiſe bei Nakkehoved Nordküſte von Seeland feſtgekegen
hatte wurde heute morgen von einem Rettungsdampfer in den

Die Alice war äußerlich
etwas beſchädigt Jn der Nacht zum 4 d wäre das Schiff vom
Eiſe beinahe zerdrückt worden was nur durch die Lage der
Ladung und den en Bau des Schiffes verhütet wurde Die
Mannſchaft hat ſtark gelitten da ſie faſt gar keinen Proviant
hatte und außerdem Tag und Nacht arbeiten mußte um das
Schiff zu retten Das geſtern von Gjedſer abgegangene Schiff

Rügen und der von Warnemünde ausgeſandte Ydan
blieben beide im Eiſe ſtecken erſt heute früh kamen ſie wieder
frei und begannen mit großer Mühe das Eis zu durchbrechen
Die Paſſagiere des Ydan wurden in der Nacht mittels Boten
und Schlitten in Gjedſer gelandet

Elektriſche Vahn zum Glocknerhauſe Ingenieur Schenkel
in Graz hat das Projekt einer elektriſchen Bahn ausgearbeitet
die Heiligenblut mit dem Glocknerhanſe verbinden ſoll
Die Trace der Bahn welche als Zahnradbahn mit einer Schmalſpurweite von 60 Eentimetern gedacht iſt geht über den Sattel

an der St Briccius Kapelle vorüber Die Steigung der Trace
erweiſt ſich als verhältnißmäßig gering indem ſie nur anf ſehr
kurzen Strecken eine Maximalſteigung von 25 Prozent zeigt
Nach dem vorliegenden Koſtenvoranſchlage betragen die Koſten
dieſes Bahnbaues 300,000 fl und die jährlichen Betriebsaus
gaben belaufen ſich auf etwa 28,000 fl

Vom Schnellzug getödtet Der penſionlrte britiſche Contre
admiral Henry Anthony Trollope wurde am 7 März beim
Ueberſchreiten des d gee in der Nähe des Bahnhofes
Ganton unweit Scarborongh vom Schnellzug erfaßt
und furchtbar verletzt aber noch lebend nach ſeiner Wohnung in
Scarborough gebracht wo er wenige Minuten ſpäter verſtarb
Er war ſiebenundfünfzig Jahre alt

Entſetzliches Familiendrama Jn Tooting bei London
ermordete am 7 März ein Arbeiter Namens Toaylor ſeine
Frau und ſechs Kinder durch Halsabſchneiden Nur
der älteſte J Sohn des Mörders blieb am Leben
ſeine Wunde iſt nicht tödtlich Der Knabe erzählte Der Vater
tödtete zuerſt die Mutter die ein Geſchrei erhob und Widerſtand
leiſtete dann meine ſechs Geſchwiſter drei Mädchen und drei
Knaben das jüngſte war erſt 20 Monate alt dann packte er
mich und brachte mir Schnitte am Halſe an den Händen und
Armen bei Jch lief aus dem Hauſe während der Vater im
Nebenzimmer das RNaſtrueſſer ſchärfle mlt dem er ſchließlich



ſich ſelber entleibte Lange Erwerbsunfähigkeit wird als
Beweggrund der gräßlichen That bezeichnet u

Eheſcheidungsprozeß Jm Eheſcheidungs Prozeſſe des ameriu Eiſenbahnkönigs Vanderbilt wurden der klagenden
rau dieſes Millionärs die Kinder zugeſprochen Die Höhe derSe edrenie für die Frau iſt noch nicht feſtgeſetzt

Perſonalnachrichten Jn Darmſtadt ſtarb am Fonntag
im Alter von 84 Jahren ein Achtundvierziger, Dr med
Wilhelm Zimmermann Er hatte ſich an der badiſchen
Revolution betheiligt und war vom Kriegsgericht in contumaciam
um Tode verurtheilt worden da es ihm gelungen war
ch in das Ausland zu flüchten Nach vielen Entbehrungen und

größten Anſtrengungen gelang es ihm in e ſich eine Frage
zu erwerben und eine orthopädiſche Heilanſtalt zu gründen die
roßen Ruf erlangte 1870 wurde er als Deutſcher mit ſeinerda aus Paris ausgewieſen und gründete in Homburg v d H
ne Heilanſtalt Das grazer Landesgericht hat über die OpernPuagrin Karoline Fiſcher Achten w r ne Schwäche
ie Kuratel verhängt Die als dramatiſche Sängerin bekannte

Gemahlin des Baſſiſten Friedrich Fiſcher Achten war bis zum
Jahre 1858 am Braunſchweiger Hoftbeater thätig und zog vonda nach Graz Sie beſindet ſich nunmehr im 89 Lebensjahre

Annonce Wegen Abreiſe des Studioſus Süfferl bleibt meine
ierwirthſchaft bis auf weiteres geſchloſſen Hauſer Gaſtwirth

Deshalb Oskar zu ſeinem Bruder Fritz Warum
heißen denn die Stiefel die unſer Chambregarniſt der Stndent
trägt eigentlich Kanonen Fritz Weil er ſie nachts beim
Ausziehen immer an die Thür fenert

Ein armer Teufel Vorſtand Warum kommen Sie denn
ſo ſpät Sie ſind gwi Wäzrp im Verſatzamte geſteckt
Diurniſt Ach Herr Vorſtand in ſo günſtigen Verhält
niſſen befinde ich mich leider nicht mehr

Moderu Jch möchte einen neuen Hut aber einen von
der letzten Mode Wollen gnädige Frau nur ein paar
Minuten Platz nehmen die Mode wechſelt gerade

Jn der Feſtſtimmnng Alter Commis ein Hoch auf das
Geburtstagskind ausbringend Wir genießen die große Ehre
heute wie alljährlich zu feiern den neunundzwanzigſten
hohen Geburtstag unſeres gnädigen Fräuleins der verehrten
Tochter unſeres Herrn Prinzipals Sie lebe hoch

Jm Stnudinm IJch gratulire zum neuen Jahr ich bin
der Nachtwächter Sie kennen mich doch Herr Profeſſor

Erinnere mich nicht Sie in meinen Vorleſungen
geſehen zu haben

Unangenehm Mutter Rudolf geh mal hinüber zum
Kaufmann er ſoll dir einen MatjesHering geben Rudolf
geht kommt aber erſt nach langer Zeit wieder Wo bleibſt du
enn ſo lange Rudolf Haſt du den Hering Rudolf
Nein Jch habe den Vornamen von dem Hering vergeſſen
Nobel Buchhalter zum Cheß Herr Müller ich möchte

mir erlauben Sie darauf aufmerkſam zu machen daß gelegentlich
der demnächſtigen Feier des hundertjährigen Beſtehens unſerer
Firma das geſammte Perſonal auf Gehaltserhöhung rechnet
Chef auffahrend Was das geſammte Perſonal Bei den
ſchlechten Zeiten Höchſtens diejenigen die bereits ſeit
Gründung der Firma in unſerem Geſchäfte thätig ſind
bekommen Gehaltserhöhung

Gekränkter Ehrgeiz Gauner eine Zeitung leſend Was
iſt denn das für ein Schmierblatt Da ſteht ja nicht einmal mein
letzter großer Einbruch drin

Ein Sammler Feldwebel beim Exerziren zu einem
Rekruten Huber ich glaube immer Sie machen abſichtlich
falſche Gewehrgriffe um mich zu reizen und freuen ſich noch
wenn ich Sie ordentlich verdonnere Rekrut Gewiß Herr
Feldwebel Jch ſammle Kaſernhofblüthen Fl Bl

PredigtAuzeigen
Am Sonntag RNeminiscere den 10 März predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Archidiakonus Pfanne
Mittags 12 Uhr Militärgottesdienſt Derſelbe Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt Sup D Förſter Nachm 4 Uhr Prüfung der
Konfirmanden KKnaben Derſelbe Abends s Uhr Vorleſung des
erſten Theiles der Paſſionsgeſchichte Diak Grüneiſen Montag
abend 6 Uhr Miſſionsſtunde Oberdiak Richter Mittwoch
nachm 4 Uhr Prüfung der Konfirmanden Mädchen Sup
D Förſter Freitag vorm 9 Uhr Beichte und Abendmaählsfeier
Archidiak Pfanne Abends 6 Paſſtonspredigt Derſelbe
Kapelle des NordFriedhofs Nachm 2 Uhr Diak Grüneiſen
St Nkrich Vorm 249 Uhr im Bürgerſchulſagle Charlotten
ſtraße Kindergottesdienſt Oberdiak Richter Vorm 10 Uhr
Oberpred Wächtler Nachm 2 Uhr in der Kirche Kindergottes
dienſt Oberdiak Richter Abends 6 Uhr Diak Witte Mittwoch
abend 6 Uhr Paſſtonspredigt Kand Kindervater Johannes
kirche Vorm 10 Uhr Paſtor Foßmer Nachm 2 Ühr Kinder
gottesdienſt Derſelbe Nachm 5 Uhr Kandidat Kindervater
Städtiſche Siechengnſtalt Vorm 8 Uhr Paſtor Faßmer
Bergmgnnstroſt Nachm 5 Uhr Paſtor Faßmer St Moritz
Vorm 10 Uhr Oberpred Saran Nach der Predigt Beichte und
Abendmahl Derſelbe Nachm 13/ Uhr Kindergottesdienſt Der
ſelbe Abends 6 Uhr Diak Nietſchmann Hoſpitalkirche
Vorm 89 Uhr Paſtor Nietſchmann Neumarkt Vorm
10 Uhr Hilfspred Herold Nach der Predigt Beichte und
Abendmahlsfeier Paſtor D Hoffmann Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt Paſtor Jordan bends 5 Uhr Paſtor D Hoff
mann Mittwoch abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Hilfspred
Müller Donnerstag abend 8 Uhr Bibelſtunde in der zweiten
Herberge zur Heimath Wuchererſtraße 1I1 2 Tr Derſelbe
St Stephanns z Vorm 10 Uhr Hilfsprediger Müller
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Glancha
Vorm 9 Uhr and min v Bröcker Gaſtpredigt Vorm 101 Uhr
Konſirmation Knaben Oberpred Knuth Nach der Konfirmation
Beichte und Abendmahl Derſelbe Nachm 5 Uhr Hilfspred

ecker Nach der Predigt Beichte und Abendmahl Oberpred
Huth Mittwoch nachm 5 Uhr Prüfung der Konſirmanden
Knaben und Mädchen Diak Witte Donnerstag abend S Uhr
Bibelſtunde in der erſten Herberge zur Heimath Mauerſtr 7

Derſelbe Freitag abend 6 Uhr Paſſionsandacht Hilfsprediger
r S Domkirche Vorm 10 Uhr Domprediger Beeuitz
Nachm 1 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Abends 6 Uhr
Miſſionsſtunde Konſ R D Goebel Evang luth Gemeinde
Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Uhr Leſegottesdienſt
Wesleyaniſche Gemeirſchaft Harz 11 Vorm 952 Uhr abends
8 Uhr Predigt Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt Dienstag
ahend 8 Uhr Predigt Prediger Wieſenauer Apoſtoliſche
Gemeinde Jacobſtraße 46 orm 10 Uhr Hauptgottesdienſt
mit Homilie Nachm 4 Uhr re Gottesdienſt mit Be
rig und um 5 Uhr öffentlicher Vortrag über chriſtliche

ahrheiten Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Früh
meſſe 8 Uhr zweite hl Meſſe mit Homilie 97 Uhr Hochamt
und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht Frei
tag abend 7 Uhr Faſtenandacht und Predigt St Norbert
kirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hochamt und Predigt
Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht Donnerstag abend
7 Uhr Faſtenandacht und Pedgt BaptiſtenGemeinde
Giebichenſtein Triftſtr 19 Vorm 9 und nachm 3 Uhr
Predigt Nachm 3 Uhr Kindergottesdienſt Mittwoch abend
8 Uhr Verſammlung Halle Forſterſtraße 12 Vorm 9 Uhr

und abends 8 Uhr Gottesdienſt Vorm 11 12 Uhr Kinder
gottesdienſt Freitag abend 8 Ühr Verſammlung Jünglings
und Männer ſowie Jungfrauen Verein Sonntag nachm
S Uhr Vereinsſtunde im Saale Triſiſtrage 19 Freier Zutritt
ſür jedermann

Nachm 1 UhrGiebichenſtein Vorm 10 Uhr Sup BethgeKindergottesdienſt in der Schule zu Cröldvitz Paſtor Kunitz

Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Paſtor Meltzer
Abends 6 klihr Derſelbe Amtswoche Sup Beihge Abends
von 8 bis 10 Uhr Verſammlung des Evangel Männer und
Jünglings Vereins ſowie des Frauen und Jungfrauen Vereins
in den Vereinslokalen Mittwoch nachm 3 Uhr Prüfung der
Konfirmanden aus Cröllwitz Paſtor Kunitz Abends 6 Uhr
Paſſionsgottesdienſt Sup Bethge

Diemitz Vorm 9 Uhr Paſtor v Stockhauſen Nachm
4 Uhr Verſammlung der konfirmirten Jungfrauen

Montag den II März abends 6 Uhr findet in der Kirchezu U L Gang die monatliche Miſſionsſtunde für die
ſtädtiſchen Gemeinden ſtatt in welcher Herr Oberdigk Richter
über Morriſon der erſte evangeliſche Miſſionar
in China Mittheilung machen wird Die Miſſionsfreunde
werden hierzu freundlichſt eingeladen D Förſter

Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm
8 Uhr

Metevrologiſche Station zu Halle

7 Mi r än9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min irg

Barometer Millimeter 756,7 756,5Thermometer Celſius 7,4 11,8el Fenchtigteit 78 82Wind 7 i a u e SW 1 S 1Maxtmum der Temperatur om 7 März 80 C
Müinimnm in der Nacht vom 7 zum 8 März 12 02 C
Nieder ſchläge am 8 März 7 Uhr morgens n

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 7 März
WindrichtunStiationen Barom n Winde Wetter Tempe

mm Stala 12 ratur
Memel 764 OSO 1 Dunſt 8Swinemünde 764 S 2 Dunſt Damburg 764 SW 2 bedecktorinn 762 SSW 3 heiter 2Sanno ber 764 S 2 wolkenlosBerlin 764 S W 1 heiter uBreslau 762 NW 2 bedecktBambderqg 764 NW 2 halbbedeckt 12
München 763 W 5 Schnee 6Wien 7600 WNW 4 Schnee 4Prag J 762 N 3 bedecktTrieſt 758 O 1 wolkig 2Petersburg 768 S 1 Dunſt 10aparanda 760 ſtill wolkig 14tockholm 763 ſtill bedeckt 14Kopenhagen 762 WNw 1 NebelAverdcen 755 W 1 wolkig 5Korlt 788 S 1 helter 2Paris J a 762 S 2 wolkig 5

wzd Z

Mandel Geworbe und Verkehr
Sicherem Vernehmen nach wird in den leitenden Kreisen

der Dis konto Gesellschaft in Berlin und der Nord
deutschon Bank in Hamburg eine Vereinigung beider
Gesellschaften geplant Seit längerer Zeit empfindet man in
Berlin die Nothwendigkeit in Hamburg vertreten zu sein schon
in Hinblick auf die wachsende Bedeutung der überseeischen In
teressen Deutschlands ebenso stellt sich für ein grosses Institut
wie die Norddeutsche Bank in Hamburg immer mehr das Be
dürfniss heraus in Berlin dem Centralpunkte des deutschen
Kapitalmarktes eine Niederlassung zu haben Anstatt wechsel
seitig Zweigniederlassungen zu errichten beabsichtigen die beiden
seit langer Zeit befreundeten Institute sich zu vereinigen Der
Fusionsplan geht dahin dass den Aktionären der Norddeutschen
Bank die Gewäbrung von Kommandit Antheilen der Diskonto
Gesellschaft im Verhbältniss der Nominalbeträge von 2 oder
nach ihrer Wahl eine Baarzahlung von 140 Proz 4 Proz
Stückzinsen des Nominalbetrages der Aktien der Norddeutschen
Bank angeboten wird dass aber gleichzeitig in Hamburg eine
Kommandit Gesellsehaft anf Aktien unter der bisherigen Firma

Norddeutsche Bank in Hamburg und mit eivem Grundkapital
von 40,000,000 M errichtet wird

Dem Gesehäftsbericht der Gelsenkirehener Bergwerks
Gesellschaft entnehmen wir dass der Rohgewinn 1894 6,6 3,102 31

434,722 betragen hat wovon 59 2,956 M 5,569,12t M auf Veber
schuss aus der Köhlen förderung entfallen Abgeschrieben sind auf An
lagen 1,496 454 31 1,552 817 auf Erwerb der Kokerei Zol llern 83 428 M 0
und auf Disagio der neuen Anleihe 184,112 M 152,365 AM Nach Ab
zug der öffentlichen Lasten 1,463,013 M 1,279,793 M Zinsen 519,453 M
146,973 31 Bergschäden 147,7 9 A 185,787 M Vortrag auf 1895 als

Reserve für sechwebende Verbind lichkeiten 299,0 6 M 28 ,44 und
ubzüglich sonstiger Au gaben bleiben 2,204,081 M wie 1893 davon
6 Proz Dividende 2,160,000 wie 1893 und der Rest von 44,083 a

wie 1893 zu Tantieèmen Das Kohlensyndikat habe 1894 mit einer
durehsehnittlichen Einschränkung von 4,93 Proz rechnen müssen Die
Gesellschaft habe die ihr danach zustehende ratirliche Förderung er
reicht trotzdem habe sie gegenüber der eingetretenen grösseren Leis
tungsfähigkeit ihrer zum grossen Theile noch nmieht zur vollen Entwick
lung gelangten Zechen füöhlbare Einschränkungen namentlich dureh
Feiersobichten steh auferlegen müssen Die Selbetk sten zeigen deshalb
und aus den schon früher dargelegten Gründen der starren Lohngestal
tung und steigenden Lasten geringe Veränderungen und im ganzen keine
günstigere Gestaltung Die öffentlichen Lasten betrugen 4,06 Pro
3 6 Proz des Antienkapitals 9,49 M 0,437 je Tonne Förderung

120,86 I 131,15 M je Kopf der Belegschaft und 35,67 Proz 58,0 Proz
des Reingewinnes Dem Syndukat bleibe unbestritten der Erlolg
stetige Preise erzielt zu haben

Die Arnstädter Bank v Külmer Czurnikow Co erzielte
im abgelaufenen Gesehäftsjahre einen Umsaiz von 23 99,965 M gegen
22,155 812 A im Vorjahre Der Reingewinn betrug nach Abzug der
Tantiemen 37,060 die Dividende ist auf 139 Proz festgesetat Der
Reservefonds erhöht sich auf 61,740 II

4proz hypothekarische Anleihe der Gewerksehaft Wilhelmshall Die Gewerkschaft hat eine 42 proz
hypothekarische Anleihe von 3 Mill Mark rückzahlbar mwi 103 Proz
und eingeiheilt in 2000 Partial Obligationen Litt A zu 1000 M und
20 0 Partial Obligationen Litt B zu 500 aufgenommen welohe
durch die Deutsche Bank jetzt in den Verkehr gebra ht wird Die in
Eesen domicilirende Gesellschaft besitzt vier Grubenfelder mit einem
Flächeninhbalt von 7,856,000 qm die in der Nähe der Station Anderbeck
der Bahnstrecke Jerxheim Nienhagen belegen sind Insgesamwt wurden
bisher für Bauten An agen und Anschaffungen rund 5,262,000 A ver
ausgabt wobei der Werth des Grubenbesitzes ausser Rechnung gelassen
idt

Lon don 7 März Nach der Handelsstatistik für Februar hat
egen den entsprechenden Alonat des Vorjahres die Eintfubr um d
Iillionen Pfd Sterl, die Ausfubr um 1, Millionen Pfd Sterl ab

genommen
Dividenden Der Verwaltungsrath der Oesterreichisehen

Länderbank besehloss von dem 4,598,704 Pl betragenden Rem
gewinn eine Dividende von 16 Gulden gleich 8 Proz zu Vertheilen
Der Dividendenvorschlag für 1894 beläuft sich bei der Kölnischen
Feuerversicherungsgesellsehaft Colonia auf 400 d3 W Proz bei der Rückverzicherungsgesellschaft Colonia aut

ark
Zahlungseinstellungen Hüntfeld 6 März Der ange

meldete vom Gericht aber nicht gusgesprochene Konkurs der
Aktien Zuckerfabrik Hünfeld ist zurückgezogen worden
nachdem es gelungen ist eine Vereinbarung mit den Gläunbigern zustande
zu bringen Der Weiterbestand der Fabrik ist dadurch gesichert

Buenos Ayres 6 März PTelegr Goldagio 255
Rio de Janeiro 6 März Telegr Wechsel auf London 9

Waonron und Produktienbertehte
Getreide

Hawburg 7 März Weizen loco fester holsteinischer loco neuer
130 138 Roggen loco fester mecklenburgiseher loco heuer 126 128
russischer oco fest loco neuer 76 80 Hafer fester Gerste fester

Stettin 7 März Weizen loco unveränd neuer 123 138 perApril Mai 139,50 per Alai um 140 75 Roggen loco fest 1132 117
per April Mai 119,50 per Alai Juni 120,50 Pomm Lafer I 100 110

762, per Sept 76

loco 155 bez u Br per März 155,5 Br
Sept Dez 16 Br

bohnen weiss 20,00 24,00 A

ver Blärg 2,87 A per April 2,99 Af er Mai 2,92 per
,95 31

Stimmung
Kilo verkauft worden

Nordhausen 7 März We zen 11,00 12,00 Roggen 10,50
11 30 A Gerste 9,50 13,00 Hafer 9,50 10 25 M

Wien 7 März Weizen per Frühj 6,90 Gd 6,92 Hr per Mai
Juni 7,00 G 7,03 Br Roggen per Frühj 5,88 Gd4 5,90 Rr per Maſ
nni 601 Gd 03 Br alter per Frühj 6,40 Gd 642 Br per Moi
Juni 6,39 Gd 6,41 Br
n 7 45 r S fest per Früh 8,76 G 6,77 r per
erhs J r ogge R räühi 55 5 5 leper Frl 623 r en per Bentiß 592 G 6,91 B Hr er

Am ler dam 7 MAlärz Weizen auf Termine geschüäftslos per Wir
per Mai Roggen loco nut Termine eteng per Uärz 96 per

Mai 99 per Okt 105
Antwerpeun 7 März Weizen steixend Rogausteigend Gen ste hehauptet vigene gen lest Maler

New vork 7 März Telegr Anſangsberieht We rAMni 59 zen peZucker
Hawbuorg Z März Sehlisberieht Rüben Rohrneker 1 Pro

ukt Basis 882 Rendement veue Usange frei an Bord HBamberg ger
Mürz 9,27 per Mui 9,40 er Ang 9,67 ver Okt 9,77 Stetig

Hamburg 7 März Bericht der Hamb Virma Foswich u inRühben Rohzucker I Produkt Basis 8890 frei an Bord Hawburg per
März 9,27 per Okt 9,75 Kuhig

Paris 7 März Sehlus ber Rohzueker behanntet 88 loeo 25 590
25,75 Weisser Zucker ruhig Nr 3 per 100 kw per AMAlär 26,87
per April 27,00 per Mai Aug 27,50 Okt an 27 87

London 7 März 90 Javazueker loco 11 stetig Rühen Roh
zueker loco stetig

KanhHee

Hawburg 7 März Kaffee rnhig Vmenta Sack
Hamburg 7 März Berieht der Hamb Firma oswi hin Comp

Kaffee good average Saufos per März 77 per ja 76 per Sept
759 per Dez 73 Behauptet

Lamburg 7 März Nachmiſtogsberieht Good average Santoe
per l 77 per Mai 76 per Sept 759, per Dez 73 Ruhig

DHawburg 7 März Abends 6 Vhr Bericht der Hamb Firma
Joswich u Comp Ka g90d average Santos per März 77 per An

ehanptet
Havre 7 März Vor 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger

Frima eimann Ziegler u Com Kaffee good average Sanlos per
März 93 25 per Afni 93,75 per Sept 94,50 Behauptet

Amsterdam 7 März Jara Kaffee good ordinary 53
Spiritus

gsttin 7 März Spiritus loco unveränd mit 70 f Konsumsteuer
31,80

Posen 7 März Spiritus loco ohne Fass 50er 49 70 do koeo ohne
Fass 70er 30,20 Matt

Breslau 7 März Spiritus per 100 100 exel 50 M Verbranchs
abgaben per Febr 49,80 do do 70 A Verbrauchsabgaben per Febr
30,30 do do

Hamburg 7 Aärz Spiritus stsl per April 18 Br erMai 18 Br per Juni 18 Br per Juli 182 Br
Parisa 7 März Schlussbericht Spiritus behauptet per März 30,75

per April 31,00 per Mai August 31,75 per Sept Dez 32,25
Oelsaaten Oele Fettwaaren

Stettin 7 Mürz Rüböl loco ställ per April a 43 00 per
Sept Okt 43,00

Breslau 7 März Rüböl per Febr 42,50 per ba 43 00
Köln 7 März Rüböl loco 48,00 per Mai 46,30 per Okt 46,10 Br
Bremen 7 März Schmalz Fest Wilcox 355, Pfg Armour

shield 34 Pſgs Cudahy 35 Pfg Fairbhanks 29 g 8Seek Fest
Short elcar middhing loco 30 Jnunr Februar Abladung 30

Hamburg 7 März Rüböl unverzollt ruhbig loco 44
Pest 7 März Kohlraps per Ang Sept 10,80 G 10 90 r
Paris 7 März Sehluss ericht Rüböl behnuptet per März 56 75

per April 54,75 per Mal Aug 48,50 per Sept D z 46 75
Antwerpen 7 März Schmalz e4 Margarine ruhig

Petroleum
Stettin 7 März Loco 10 60
Hamburg 7 März Petroleum le fest Standard whbite

loco 5,80 Br
Bremen 7 März Börsen Schlnes Bericht Kuffinirtes Petroleum

Offiz Notirung der Bremer letrolenm Börse Ruig Loco 59,85 Br
Schluss Bericht Ratſinirtes Ty e weiss

per April Mni 15 Br prr
Antwerpen 7 März

best
Aülsenfrüohte

März Kocherhbsen 15,00 16 00
Kochlinsen 14 00 16 00

Wien 7 Alärz Mais per Alai un i 6,48 Gd 50 B
Pest 7 März Alnis per Mai Juni 6,26 Gd 6,28 Br
New Vork 7 März Telegr Anfangsber Mais per Mlni 482,

Wolle Baumwolle
Leipaig 7 März Kammzug Teiminhandel Laplata Grundmnueter B

i

rer Iuli 2,95 I per Ang 2,97 A per Sept 3,00 M per Okt

Norähausen T Speise

00 per Nov 3,02 A ver Dez 3,05 A per Jnn 3,07 M per
Febr M Umsata 125,000 Kilogramm

Leipgaig 7 März
sehr lebhaft

Kämmlingsauktlen Viele Käufer anwesend
Angeboten waren 387 00 Kilo wovon 249 000

Gute Australiche und Sugar Buenosayres 20
Pfennig übrigen Genres 15 Pfennig höher als letzte Fuktion bezahlt

Bremen 7 Alärz Baum woille Anziehend O land middl
ioro 28 Pfg

Liverpool 7 März Nachm 12 Uhr 50 Minnten Baumwolle
Umsatz 12,000 B davon für S eknlation und Export 1000 B Ameri
Kaner lest höher Surats ges hättslos

Iidd amerikan Lieferungen Mär Apri 3 Verkänfernr Mai Inni
3 Käutferyr Juli Aug 3 Verküntferpr Sept Okt J 9 Kaufer

reisr Liverpool 7 März Nachm 4 Vhr 10 Minuten Baumwolle
Umsate 12,000 B davon für Spekulation und Krport 1000 6 Fester

Aid tl amerikan l ieferunpen Münz April 288 Känferpr April
Mai 3 Verkäuferpr Mnr Juni 3 Känferpr Juni Juh JJu i Aug 3 do Aug Sept 352 Verkäufer Sept Okt 3 Käulfor
preis Okt Nov 3 d do

Viehmävrlkcte
Berliner Viehmarkt, Berlin 6 Aärz StäüdtiseberSchlacehtviehmarkt Amtlicher Bericht der Direktion Zum

Verkaut standen 279 Kinder 6895 Schweine 415 Hakonier 1791 Kabber
1063 Hommel Der Rinderauftrieb in der Hauptsache geringe Wanre
wurde bis auf wenige dtücke zu unveränderien Preisen zerämnt
Der Sehweinemarkt verlief I ngsam wird aber geräumt I 49
bis 50 a sgesuehte Posten darü er II 47 48 III 44 46 Apro 100 Pfd wit 20 Proz Tara Bakonier 46 47 pro 100 Pſd
mit 55 Pfd Tara pro Stück Der Kälberhandel gestaltete sich
ruhig I 57 60 ausgesuehte Waare darüber II 48 56 III 42 4
Pfg das Pfd Fleischgewieht Am Ham m elnarkt fanden nur ea
400 Stüek Abeatz

Prodnktenbörge zu Wew York om 6 Aärz

Weizen stetig Kaffee fhir hio No 7 16Rother Winterweizen 6v0, do Kio No 7 p Märg 14,80do Weizen p Alürz 58 da do p Mai 14 85do do p Mai Anuekher 2do do p Juli 59 Sehmnal Western ten 6,75
do do p Dez 62 do Roho Boihers 7,05etrol ein matt Mais sietigdo New Vork 6,30 do p März 46do Philadelphia 6,25 do p An 482do rohes 700 do p Juli 4387do Pipe lino eert Baumwolle New Vork

p Febr 104 nom do New Orleuans 5Mehl Spring elear 2,40 Kupfer fo 55Weizen anfangs stetig fiel dann hbefig nut günstiges Wetter imWesten und schwächere Fabelveriehi kräftigte ieh sodnnn auf Kauf
ordres und bedeutende Exvorte sehliess ſieh wieder fallend auf Brad
streeisberichte Schluss sehwach

Mais fallend einige Zeit naeh Eröffnun g dann lebhafte BResktion
apäter wieder fallend Der Markt wurde beherrecht durch die Fluktua
tionen in Weizen
e

Die Erweiterung seines Kundenkreises

bedingt heute für jeden intelligenten und vorwärtsſtrebenden
Geſchäftsmann eine er ar und geſchickte Retlame
Wegen Vorſchlägen für ein rationelles ökonomiſches und wirk
ſames Annonciren wende man ſich an die ſeit Decennien auf

G Jitign der deutſchen und ausländiſchen Zeitungen von
Danube Co Central Buregqu Frankkfart a WM

Kaiſerſtraße 104 ar
dem Gebiete der Publieität bekannte Central Annoncen

r

S



WVeiss
Halle a S

Geſchäftshaus feiner Herren und Knabenmoden

m Confirmanden Anzüge
in Stoff

z Confirmanden Anzüge
in Kammgarn

r Confrmmanden Anzüge
in Cheviot

z Confirmandin Anzüge
in Kammgaru Cheviot

von 9 FIawkcg an bis zu den feinſten Luglitäten

e Confirmanden Amzüge nach NMaass
werden zu den billigſten Preiſen hergeſtellt

Neuheiten

Stoſſen
von in und ausländiſchen

Fabrikaten i Fler Auswahl
den feinſten Zuglitäten

Anfertigung
nach

Maass
wird bei billigſter Preisſtellung

unter Garantie guken
tadelloſen Sitzes auf dasSorge hergeſtellt

Badener Geld Lotterie Geſang bücher
e ar I Erbauungsſchriften ung ker Gedicht Sammlungen

I 50060 H u ſ ferner 10 Gewinne à 1000 20 à 500I i à 200 260 100 400 à 50 Me und 2500 4 20 M empfiehlt als geeignete Confirmationsgeſchenke
Loose à 3 II Porio und Gewinnliſt t Buchhandluna heghe nd et Dis eztra R A N Guberrt Poststr 9 J

Otto Hendel Sorlinent Hale Markt 24

Für Hansbeſther
Zur Renobvation von Wohnungen beim Quartalswechſel empfiehltſich bei prompteſter und billigſter Bedienung i Beyer
NB Fafadenanſtrich inel Manrerarbeit liefert mit eigenem Rüſtzeug

unter Garantie der Haltbarkeit nur

E Bee Meckelſtraße 8

Ränmnngs Aus verkuuf

h photograph Apparaten
Objectiven etc ete

mit2090 Extrarabatt auf Fabrikpreisliſte

Georg Zeising
Gr Ulrichſtr 64 am Meinſchineeden

so L FLLFEPERIV m Piamants Ivid Spitze
Bestes Fabrikat Man beachte den Stempel Soenneckemns

Eöerall vorrätig Aug Preisbuchk kostenfrei
Divernes Baum aterial Berlin F SOENNECKEN BONN Leipzig aa

eis Triiger gusseis Säulen Bauschienen
eis Fenster Verankernngen Verlaschungen eteu emplette Bancien Gonstructionen e Trockene Nieklebener Vlaſebalge

Grosses Lager Billigste Preisnotirungen Knorpelkohle empf Gothseh Neohf Steinweg 27

V G W elsse O0O alle aß e edrgeeDelltzscher Strasse Je und mit Gabeln aufgekaden ſeit Sommer unterDach per Hektoliter ca 135 Pfd 42 Pfg ab meinem eGrundſtück Nietleben oder 68 Pfg frei Gelaß empfiehlt für Glieder Wal zeu
Berliner und Füll Oefen in Fuhren von 18 bis 36 Hektoliter dreitheilig fertig r mit

Langbaum oder Ketten Stellung auchPreſiſteinfabrik Jietleben Paul lley denr gich ohne Gerüſt in allen gewünſchten
e und Halle Oleariusſtraße 11 I Stärken liefert billigſt frei BahnUnterricht Fernwrecher 848 be AltenZimmermeiſter G Müller daſelb

im Weiſenähen und Wäſchezuſchneiden ſowie in allen Fächern weiblicher rHandarbeit Sticken Stopfen Klöppeln Knüpfen n ſ w ertheilt Gebr KafſſeesSophie Schwarz Handarbeitslehrerin Spiegelſtr 11 d Carl Koch sche svon Fr IIensel Hänert hier
Cösliner TatfelbutterHochfeine e z S Pfannkuchen und des Brod I u II

Französtsche Poularden Vngar Capaunen Ital Perl S ae e W Kartoffelkringel e renZarte Rennthierrücken und Keulen Empfehle täglich ch z friſche W t r
BirKkwild Iaselhühner Steyrisehe Poulets dVeinsten Tafelaufschnitt meine rühmlichſt bekannten Swubgrger StrSpecialitäten F A Ilollmig Nicolaiſtraße 12

echten Prager und Westfäl D hinkenfrische Fraustädter n r r e Pfannkuchen und Kartoffelkringel mit Saninegnſi von Königl Domaine ettin
wunderbarem Geſchmack bei Halle a/SItal Salat n Knlbsbratenung thbeefonsthee Schleſiſchen Sträufſelkuche empfiehlt als beſtſortirtes SaatautBerliner Napfkuchen das feinſte a Vietoria Erbfen p 100 kg 18Pr eiswerthe Ia Gemüve Conserven Gebäck welches überhaupt exiſtirt b t Zottelwicke

Kilo junge Erbsen 65 Pfg Kilo feine junge Erbsen 80 etg Feinſten geriebeuen Napfkuchen p 100 kgemnpfehlenswerthen Stangenspargel Kilo Dose 135 Pfg mit Vanillegnuſt c EhehaltekGeriter Sroh 100kg 17
Feinſtengeriebenen Apfelknchen excl Säcke freo alle a aggonHochfeine Compotfrüchte Matzkuchen nach Art der Dresdner ladungen billige m ozu bekannt billigsten Preisen Sabnenkuchen Gewünſchte MuſterBisenit Chocolade u Mandel

empfehlen c e S S z Zler W 7 d v ſei Wo b teS e Wahl geſchmackvoller GeS ohtein Mollerei tPottel Br oskowshi e e Onrl och ehe 2 9 tivi TeGr Ulrichstr nsprecher 193 5 ſ z t LEL D0 LI II TII ODILL28 Fer nsp echer 193 e Pa ca duquel l rauß en Die Erveditig e m Zeitung

ar Schamanm Gr Sicinſtr 30 n h eng n
Markt 24 Waagegehände

Für den Anzelgenthell verantwortlich W Könta in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern
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